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Heute: Die “250.000 Euro”-Frage zum Einstieg



Die unbekannten Riesen



Die unbekannten Riesen



Umsätze deutscher Messegesellschaften 



Struktur des Messemarktes – global player



Struktur des Messemarktes – RX/RELX

Nur rund 11% des 
Gesamtumsatzes von RELX 
werden im Messe- und 
Veranstaltungsgeschäft 
erwirtschaftet. RELX ist 
einer der weltweit größten 
Informations- und 
Medienkonzerne. 



Struktur des Messemarktes – RX/RELX 



Weltweites Portfolio – RX: 350 Messen in 22 Länder 



Struktur des Messemarktes – RX Germany 

Marktanteil in Deutschland < 2% mit 5 Brands 

EQUITANA, 
Essen

FIBO, Köln

Bar Convent Berlin ALUMINIUM, Düsseldorf

PSI, Köln 



Informa kauft Clarion Events



Informa: Entwicklung der Marktkapitalisierung



Umsätze deutscher Messegesellschaften 



Struktur des Messemarktes in Deutschland  

Öffentlich-rechtliche Messegesellschaften 
in Deutschland:
 Gesellschafter: Stadt, teilweise auch Land
 Geländebetreiber und Veranstalter

Private Messeunternehmen ohne Gelände: 
 Börsennotierte Konzerne (RX, Informa)
 Inhabergeführte Unternehmen (AFAG, HINTE)
 Verbands-/industrieeigene (IAA, Buchmesse, 

Spielwarenmesse)
 Corporate Events/Hausmessen 

Beispiel: Messe Frankfurt 



Öffentlich-rechtliche Messegesellschaften 
mit mindestens einer nationalen/internationalen 
Messe (AUMA). 

Struktur des Messemarktes in Deutschland  

Quelle: www.auma.de – hier insbesondere AUMA-Trends 2023/2024



Struktur des Messemarktes in Deutschland  



Definition Messe 

Markttransparenz ist das Leistungsversprechen von Messen. Sie bringen Angebot und 
Nachfrage zusammen – regional, national oder international. 



Typologie von Messen

FACHMESSEN
(B2B) 

SPECIAL-INTEREST 
(B2B/B2C)

PUBLIKUMS-
MESSEN (B2C)
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- International

- Regional
- National
- International

- Regional
- Überregional

- Universalmesse
- Branchenmesse
- Fachthemenmesse 
- Verbundmesse

- Branchenmesse
- Verbundmesse

- Verbundmesse
- Fachthemenmesse



Die Markenrechte liegen bei der 
Messegesellschaft. 

Sie ist Veranstalter der Messe 
(Product Owner). 

Konzeption, Vermarktung und 
Durchführung liegen in der 
Verantwortung der 
Messegesellschaft. 

Typologie von Messen: Eigenveranstaltungen (Beispiele)



AFAG und HINTE: Beispiel für 
inhabergeführtes Messeunternehmen

Beispiele für verbandseigene Messen 

Typologie von Messen: Gastveranstaltungen (Beispiele)



Digital X: Beispiel für Corporate Events (Digital X) und Hausmessen (Stevens) 

Typologie von Messen: Gastveranstaltungen (Beispiele)



Businessmodell – quo vadis? 



Internationaler Wettbewerb 



Schema: Umsatzstruktur von (Fach-)Messen

75

10

9
6

Standmieten
Standbau/Service
Ticketing
Digitalprodukte

Standmieten sind größter Umsatzträger:
Durchschnittlich 75 Prozent der Erlöse 
werden durch die Vermietung 
von Standfläche erwirtschaftet  



Neue strategische Ausrichtung  



Neue strategische Ausrichtung  



Virtuelle Messen als Solisten wenig gefragt 


